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Poolangebot im Landkreis Märkisch-Oderland  
Flächenpool Obersdorf  

Naturraum Barnim und Lebus 

Größe Ca. 2,8 ha Gehölzpflanzung, ca. 2 ha Biotopentwicklung / Grünland im 
Saumbereich 

Ausgangszustand Intensiv genutzter Acker 

Zielzustand Laubwald mit breiten Waldrändern und breiten Krautsäumen als extensives 
Dauergrünland 

Naturschutzfachliche Auf-
wertungswirkung 

Arten / Lebensräume  

 

Schaffung und Aufwertung von Gehölz-
strukturen in der freien Landschaft (insb. 
Vögel und Wirbellose), Etablierung von ar-

tenreichen Vegetationsstrukturen 

Beitrag zum Biotopverbund  

Landschaftsbild Erhöhung Vielfalt und Eigenart durch Schaf-
fung neuer Strukturen 

Boden Verbesserung physikalischer und chemi-
scher Bodeneigenschaften; Abbau von Bo-
denerosion und stofflichen Belastungen 

Grundwasser Abbau stofflicher Belastung, Verbesserung 
des Wasserrückhalts im Gebiet 

Besonderheiten /  
Bemerkungen 

Pool in Zusammenarbeit mit dem Grundstückseigentümer, der mit seinem 
Landwirtschaftsbetrieb die Maßnahmen auch durchführt. 

 

Das Poolgebiet befindet sich im 

Landkreis Märkisch-Oderland in der 

Nähe der Ortschaft Obersdorf (bei 

Müncheberg). 
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Bei Obersdorf wird durch die Flächenagentur mit einem lokalen landwirtschaftlichen Partner eine Erst-

aufforstungsmaßnahme von ca. 10 ha durchgeführt. Diese liegt im LSG und wurde mit umfangreichen 

naturschutzfachlichen Auflagen genehmigt. U.a. muss der Krautsaum durch eine Wintermahd über 25 

Jahre gepflegt werden. Die vorgesehenen Waldränder sind 25 m breit, was sehr großzügig dimensio-

niert ist.  

Um die Maßnahme unter diesen Umständen finanzierbar zu machen, ist nach Absprache mit der UNB 

ein Anteil des Projektes als naturschutzrechtliche Kompensationsmaßnahme vermittelbar. Es handelt 

sich um ca. die Hälfte des vorgesehenen Waldrandes und den über 25 Jahre zu pflegenden Krautsaum. 

Entsprechende Grunddienstbarkeiten werden eingetragen.  

Die Pflanzmaßnahmen fanden im Winter 2020 /2021 statt, die erste Winterpflegemahd im 2021/2022. 

 

Abb. 1: Maßnahmenfläche im Vorzustand als Acker (rechts oben im Bild ist schon die begonnene Pflanzung erkennbar). 

 

 

Abb. 2: Flächenzustand nach der Winterpflanzung im Mai 2021 (Fotos: Martin Szaramowicz) 

Weiterführende Informationen können Sie bei Bedarf unter unten angegebener Adresse erhalten. 

Die Daten und Angaben auf diesen Seiten sind urheberrechtlich geschützt.  Die Beschreibungen, Grafiken und Fotos dürfen 

ohne unser Einverständnis von Dritten weder sinngemäß verwendet noch kopiert werden. 


